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Amtlicher Theil

Städtische Kommissionen
Stadtverordneten Bau kommission

Sitzung am 27 Februar 1885 Nachmittags 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung 1 Bewilligung der Kosten für
Höherlegung der Thoreinfahrt des Hanfes gr Steinstr 21
2 Antrag ans nachträgliche Bewilligung der von den
Kosten für Einrichtung der gewerblichen Zeichenschule
gestrichenen 40 Mark 3 Antrag auf Bewilligung der
Kosten zur Herstellung der wegen Umänderung des Kasten
wesens erforderlichen baulichen Einrichtungen und Beschaf
fungen 4 Fluchtliuien Regulirung für den Steinweg

Bekanntmachung
Im Monat März d Js werden brennen

a die Abendlaternen
am 1 von 6 7 Uhr Abends

2 6 83 6 91/2 Uhr Abends
vom 4 15 von 6 11 Uhr Abends

16 22 von 6i/z 11 Uhr Abends
am 31 von 6 /z 8 Uhr Abends

d die Nachtlaternen
am 1 von 7 Uhr Abends bis 5 /z Uhr Morgens

2 8 51/z3 91/z Uhr Abends bis 5 /z Uhr Morgens
vom 4 15 von 11 Uhr Abends bis 5 /z Uhr Morgens

16 22 von 11 Uhr Abends bis 5
23 30 von 6Vz Uhr Abends bis 5

am 31 von 8 Uhr Abends bis 5 Uhr Morgens
Halle a S den 20 Februar 1885

Der Magistrat
Der unterzeichneten Kommission wurden am 28 v Mts

von einem Ungenannten SV Mark zur Vertheilung an
kranke Arme überwiesen Die Vertheilung ist in der
gewünschten Weise erfolgt und sagen wir gleichzeitig im
Namen der bedachten Armen dem edlen Geber unsern
besten Dank

Halle a S den 24 Februar 1885
Die IS Armenbezirks Kommission

C Gruneberg Vorsitzender

Steckbrief
Gegen die unten beschriebene unverehel Christiane

Wilhelmine Grnmbach gen Hetzler auch Wetzel
oder Große aus Rösa bei Bitterfeld zuletzt in Löbnitz
und Halle a S welche flüchtig ist ist die Untersuchungs
haft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das
Gerichts Gesängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 21 Februar 1885
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 43 Jahre Größe 1,56 nr

Statur Mittel Haare blond Stirn niedrig Augen
brauen blond Augen grau Nase gewöhnlich Mund
gewöhnlich Zähne defekt Kinn rund Gesicht rund
Gesichtsfarbe gesund Sprache deutsch Kleidung brau
nes Kleid schwarze Kapotte niedrige Schuhe trägt jeden
falls auch die gestohlenen Sachen als Winterpaletot
schwarzes Kasimirkleid und rothwollenes Tuch

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen früheren Eisenbahn

arbeiter August Tauchert zuletzt in Halle a S
geboren am 15 Oktober 1859 zu Steinem a d Oder
welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen schwe
ren Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 22 Februar 1885
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 25 Jahre Größe 1,80/85 in

Statur schlank Haare hellblond Bart kleiner blonder
Schnurrbart Augenbrauen blond Nase sogenannte
Adlernase Zähne gut Gesicht voll Gesichtsfarbe
gesund Sprache deutsch Kleidung Jaqnet von blauem
Tuch hinten mit Gurt vorn mit drei Reihen schwarzer
Knöpfe Eisenbahnmütze schwarze Hose mit rothem Paspel

Nichtamtlicher Theil
Halle den 26 Februar

Das Abgeordnetenhaus setzte gestern die Be
rathung des Kultusetats fort Der Abg Biesenbach
forderte die Rückberufung des Erzbifchofs Melchers nach
Köln Er bitte den Minister dringend endlich den Weg
zum Frieden einzuschlagen Die Rheinländer wünschten
die Rückkehr ihres Bischofs nicht um eine Kraftprobe zu
machen sondern weil sie ihrem Bischof in kindlicher Ver
ehrung zugethan seien Der Abg Mosler sprach darauf
den Wunsch aus daß zur Herstellung einer ausreichenden
Seelforge welche noch lange nicht vorhanden sei
die Dispensation auf Grund des letzten kirchenpolitischen
Gesetzes von 1883 im weitesten Maße ausgeübt werde
auch bezüglich der in Rom Löwen und Jnsbruck ausge
bildeten Geistlichen daß ferner die mit Seelforge sich be
schäftigenden Orden welche früher die innere Mission mit
solchem Erfolge gepflegt hätten wieder zugelassen werden
möchten und daß man endlich die Frage der Ausbildung
und Erziehung des Klerus im friedlichen Sinne löfen
solle Der Minister antwortete nnr fachlich berichtigend
auf einige Einzelheiten der Rede ließ sich aber aus eine
Besprechung der oben wiedergegebenen Forderungen des
Abg Mosler gar nicht ein Rintelen brachte darauf
die alten Beschwerden des Centrums gegen die Besoldung
des Herrn Reinkens als altkatholischen Bischofs vor
Nach einigem Hin und Herreden ohne wesentliche Bedeu
tung wurde das Gehalt mit allen Stimmen gegen die des
Centrums bewilligt Bei dem Kapitel Universitäten wie
derholte Abg Reichensperger seine aus den Vorjahren
her noch bekannten Klagen über den Unfleiß der Stu
denten so wie über die mangelhaften mechanisch einge
paukten Kenntnisse der Examinanden Der Kultusmi
nister erwiderte bezüglich des Paukenwesens daß dasselbe
erfreulicher Weise abgenommen habe und daß der Grnnd
davon in dem Nachlassen der Feindseligkeiten zwischen den
einzelnen studentischen Verbindungen zu suchen sei Die
Abgg Jansens und von Minnigerode berührten die
Vivisektionsfrage und förderten eine entschiedene Be
schränkung der immer noch im großen Maßstabe bei phy
siologischen Experimenten vorkommenden Thierquälereien
Virchow wies auf die Unentbehrlichkeit der Vivisektion
für die Wissenschaft hin und erklärte alle Argumente der
Gegner gegen die Vivisektion für hinfällig Der Kultus
minister betonte daß in Deutschland keinerlei Ausschreitun
gen auf dem Gebiet der Vivisektion vorkämen wie in
England Frankreich und Rußland Die von ihm erlassene
Verfügung sei so konkret und scharf abgefaßt daß sie jede
Thierquälerei ausschließe und nur die nothwendigen Ex
perimente unter gewissenhafter Aufsicht und mit Anwen
dung aller Betäubungsmittel erlaube Auf die Verhand
lung über den Antrag Stern betreffend die Affaire
Schweninger ging das Haus trotz des Widerspruchs der
Konservativen nicht mehr ein sondern vertagte die Wei
terberathung bis morgen

Das Herrenhaus genehmigte Art 1 der Vorlage
wegen Einführung der Provinzialordnnng in die Provinz
Hessen Nassau Eiu Antrag auf Theilung der Provinz
in zwei Provinzen Hessen und Nassau wurde abgelehnt
Die Kreisordnung für die Provinz Hessen Nassau wurde
bis H 121 nach den Kommissionsbeschlüssen angenommen

Das Centrum beabsichtigt am Sonnabend eine acht
tägige Vertagung der Verhandlungen des preußischen
Abgeordnetenhauses zu beantragen und zwar im Hinblick
auf die bevorstehenden Verhandlungen im Reichstag über
die Dampfervorlage

Nachdem die neueste Verstaatlichungs Vorlage die
Zustimmung der gefetzgebenden Faktoren gefunden hat
wird wie mehrfach gemeldet wird der durch dieVerstaad
lichung bedingte Nachtragsetat in den allernächsten Tagen

dem Abgeordnetenhause zugehen In demselben wird sich
u A auch eine Forderung für die Vermehrung der Po
lizeibeamten in Frankfurt a M befinden Der Betrag
für die letztgenannte Ausgabe dürfte sich auf ca 20000 M
belaufen Gleichzeitig mit dem Nachtragsetat steht auch
eine Vorlage betreffend die Dotation der Hinterbliebenen
des von den Anarchisten in Frankfurt a M ermordeten
Polizeiraths Rumpfs zu erwarten Unter der Dotation
ist die Fortgewährung des vollen Einkommens des Er
mordeten an die Kinder zu verstehen

Das Kommunalsteuernothgesetz hat in der
Herrenhauskommission welche mit der Vorbereitung des
selben betraut worden war mannichfache Abänderungen
erfahren es ist demnach zu erwarten daß das Gesetz
nochmals das Abgeordnetenhaus zu Passiren haben wird

Nach den bei der Admiralität eingegangenen bis zum
19 Januar reichenden Meldungen des Chefs des weft
afrikanifchen Geschwaders war der Gesundheitszustand der
Schiffsbesatzungen ein befriedigender der Zustand der in
den Gefechten bei Kamerun im Dezember v I Verwun
deten durchweg ein guter

In der zweiten heffifchen Kammer zu Darmstadt
erklärte der Staatsminister Finger daß die Frage wegen
der Neubesetzung des bischöflichen Stuhles in Mainz in
ein anderes Stadium nicht getreten sei da zunächst die
Kurie die Hand zum Frieden bieten müsse

Im österreichischen Abgeordnetenhause wurde
der Antrag Richter s betreffend die Erhöhung der Getreide
zölle dem Ausschuß für Volkswirthschaft zugewiesen Bei
Begründung des Antrages fprach sich Richter für ein
wirthfchaftliches Bündniß Oesterreichs und Deutschlands
aus Iahn erklärte sich gegen eine solche Zollunion und
empfahl die Einführung ausgiebiger Retorsionszölle Der
Antrag Schönerer s den Ausfchuß zu beauftragen binnen
14 Tagen ein Börfenstenergefetz vorzulegen wurde mit
161 gegen 131 Stimmen abgelehnt

Vom Kriegsschauplatze in Tonkin und China sind in
den letzten Tagen nur spärliche Nachrichten eingelaufen
Dieselben lassen erkennen daß General Brisre de l Jsle
zunächst die neuerdings in Tonkin angetroffenen Nach
schübe in Empfang nehmen und mit diesen dann sammt
den übrigen im Norden von Tonkin stehenden Truppen
gegen die chinesische Grenze vordringen will um die Süd
provinzen von China zu besetzen Eine Bedrohung
Pekings ist einstweilen nicht in Aussicht genommen Viel
mehr will man die Zufuhren von Lebensmitteln von der
Seeseite aus den Haupthäfen abschneiden um Peking dem
Schrecken einer Hungersnoth auszusetzen Dagegen soll
es im Plane liegen Canton vom Lande her zu bedrohen
sobald der Weg nach dem Süden von China freigelegt
fein wird Diesem Ausführungsplan entsprechend hat die
französische Regierung Reis sür Kriegskontrebande erklärt
und sich das Recht vorbehalten die Schiffe der Neutralen
auf diese hin zu durchsuchen wobei Schiffe und Ladung
dem Kriegsrecht anheimfallen würden falls man Reis
fände In diplomatischen Kreisen erregt nun diese Aus
legung des Seekriegsrechtes einiges Befremden weil es
den bisher üblich gewesenen völkerrechtlichen Bräuchen
widerspricht Lebensmittel als Kriegsmaterial zu behan
deln Die französische Regierung hat neuerdings wieder
Dampfer zum Transport von Kohlen und Proviant nach
Tonkin gemiethet

Die Deputirtenkammer nahm mit 316 gegen 175 St
den Zuschlagszoll auf Getreide au Der Getreide Import
zoll beträgt sonach im Ganzen 3 Francs Der Eingangs
zoll sür außerhalb Europas produzirtes aus europäischen
Entrepots importirtes Getreide ist mit 6 Frcs 60 Cts
angenommen worden

Im englischen Parlamente ist ein Blaubuch über
Neuguinea und an die anderen Südseeinseln von der Re
gierung eingegangen Aus den öffentlichen Depeschen geht
unter Anderen hervor daß Deutschland am 4 Dezember
von England die Versicherung erhielt daß die Unabhängig
keit Samoa s und Tonga s respektirt werden würde vor
ausgesetzt daß Deutschland die gleiche Zusicherung mache
Die deutsche Regierung versichert sodann Lord Granville
daß sie nicht beabsichtige die Unabhängigkeit dieser Inseln
zu beeinträchtigen Das Blaubuch schließt ab mit
einem Telegramm Derby s vom 15 Februar an den Gou
verneur von Neuseeland welcher beauftragt wird den
britischen Konsul auf Samoa anzuweisen eine Bewegung
zu Gunsten einer englischen Annexion Samoa s weder zu
unterstützen noch derselben Vorschub zu leisten

Im englischen Unterhause ist die Berathung über
das Tadelsvotum Northeotes in vollem Gange Joeschen



erklärt die Verwendung englischer Truppen zur Nieder
werfung der Macht des Mahdi nur dann unterstützen zu
können wenn die Regierung seiner Zeit Khartum nicht
wieder räumen lasse ohne für die Stämme die England
Beistand geleistet hätten Sicherheit geschafft zu haben
Ebenso wünsche er die Besetzung von Berber anderntheils
werde er für den Antrag Nsrthcste s stimmen

In Kairo ist am Sonntag ein Brief Gordon s ein
getroffen vom 14 Dezbr worin er einem seiner dortigen
Freunde schreibt Es ist Alles zu Ende ich erwarte die
Katastrophe binnen 10 Tagen es wäre nicht so gewesen
wenn unsere Landsleute mich besser über ihre Absichten
unterrichtet hätten Mein Lebewohl an Alle Gordon

Ein Telegramm des Reuter fchen Bureaus aus Kap
stadt von gestern meldet der britische Kommissar im Da
maraland Palgrave habe mit den dortigen leitenden Häupt
lingen eine Konferenz abgehalten in welcher dieselben die
englische Herrschaft anzuerkennen erklärt hätten

In den australischen Kolonien und namentlich in
Viktoria dauern die Massenversammlungen in denen ge
gen die deutschen Annexionen in der Südsee protestirt
wird fort Daß der ganze pacifische Ozean zn Australien
gehört gilt den Versammlungsrednern als selbstverständ
lich Es scheint aber fast schreibt ein Korrespondent aus
Melbourne daß die Masse des Volkes weniger Interesse
an der Sache nimmt als ich anfänglich erwartete Einen
großen und bleibenden Nutzen fährt er fort wird diese
Zeit aber für uns haben Die Loslösung Australiens
von England ist in größere Nähe gerückt

Tages Chrmük
Der Kaiser empfing gestern Vormittag nach Entgegen

nahme des Vortrages des Hofmarschalls Grafen Perpon
cher den Besuch des Prinzen Wilhelm sowie später den
des vorgestern Abend zu mehrtägigem Besuche aus Olden
burg eingetroffenen Erbgroßherzogs von Oldenburg und
nahm hierauf die persönlichen Meldungen mehrerer höherer
Offiziere entgegen Mittags arbeitete der Kaiser längere
Zeit mit dem Wirkt Geh Rath v Wilmowski hatte eine
Besprechung mit dem Geh Hofrath Bork und unternahm
vor dem Mittagsmahl eine Spazierfahrt Nachmittags
erschien der Reichskanzler Fürst Bismarck zum Vortrage
Vorgestern Abend wohnte der Kaiser der Vorstellung im
Opernhause bei und nach dem Schluß derselben nahmen
die Majestäten den Thee und das Abendessen allein ein

Ihre Majestät die Kaiserin besuchte gestern die Augusta
Stistnng zu Charlottenburg Der Kronprinz wohnte
vorgestern in der Central Tnrnanstalt der Besichtigung des
diesjährigen Offizierkursus bei und besuchte Abends die
Vorstellung im Opernhause

Als die von einer Ausfahrt mit dem Kron
prinzen heimkehrende kronprinzliche Equipage gestern
Nachmittag in Begriff war die Rampe zum Palais hinauf
zufahren gerieth ein etwa zwölfjähriger Knabe unter die
Pferde Der aufmerksame Kutscher vermochte indeß die
Thiere noch so schnell zu Parireu daß sie aus der Stelle
stehen blieben Der Kronprinz stieg sofort aus dem
Wagen nahm den Knaben auf und führte ihn an der
Hand in das Palais wo erfreulicher Weise festgestellt
werden konnte daß der Bursche keinerlei Verletzungen er
litten hatte und mit dem bloßen Schrecken davon ge
kommen war

Der Staatssekretär im Auswärtigen Amt Graf Hatz
feld wird wie ein sehr bestimmt auftretendes Gerücht
besagt nach Ablauf seines gegenwärtigen Urlaubs nicht
mehr sein Amt übernehmen Als sein Nachfolger soll
wie bereits früher einmal verlautete Graf Herbert von
Bismarck ausersehen sein

Der Päfident des Herrenhauses Herzog von Ratibor
hatte zu Dienstag Abend 9 Uhr etwa 350 Einladungen
zu einer Herrengesellschaft in der Präsidialwohnung des
Herrenhauses ergehen lassen An der Seite des Herzogs
empfingen dessen Söhne Erbprinz Viktor und Prinz Franz
die Gäste Wie es heißt wird der Herzog in einer Pri
vatwohnung während der Saison noch einige größere Gast
mähler geben

Die Fürstin von Hohenlohe Waldenburg Schillings
fürst ist am Sonntag Abend Plötzlich verschieden Die
Fürstin ist am 16 März 1848 geboren eine Tochter des
Fürsten Nikolaus Esterhazy und vermählt seit 6 Juli
1869 mit dem Fürsten von Hohenlohe Waldenbnrg Am
letzten Freitag war dem fürstlichen Paar nach fast 16jäh
riger Ehe das erste Kind ein Mädchen geboren worden

Es wird bestätigt daß Prinz Hand jery zum Re
gierungs Präsidenten in Liegnitz ernannt ist

In der neulich erwähnten Nathanssn schen Majestäts
beleidiguugssache ist von der Staatsanwaltschaft gegen das
freisprechende Erkenntniß Revision eingelegt worden

Der Schuldenstand der Stadt Berlin zeigte am
1 Januar d I folgendes Bild Die Gesammtschuldenlast
der Stadt belief sich auf 149 702 575 M Davon ent
fallen 19 892 894 M auf die Gaswerke 37 141 732 M
auf die Wasserwerke 60 367 854 M aus die Kanalisations
werke und Rieselfelder 12 259 099 M auf Viehhof und
Schlachthof 7 860 000 M auf die Markthallen das ist
zusammen 137 521579 Mark so daß an sogenannten
Kämmereischulden welche die allgemeine Stadtverwaltung
zu verzinsen und zu amortisiren hat 12180 996 Mark
übrig bleiben

In entsetzlicher Weise hat am Mittwoch in der
Mittagsstunde ein etwa 35 Jahre altes Mädchen in der
Ritterstraße in Berlin sich das Leben genommen Es
sprang nämlich aus dem Fenster einer im zweiten Stock
werke belegenen Wohnung aus die Straße hinab und blieb

mit zerschmetterten Gliedmaßen leblos ans dem Pflaster
liegen Die Verunglückte war die Nichte der in dem
Hause wohnhaften verwittweten Maschinenbauer A welche
diese Nichte im Herbst vorigen Jahres zur Gesellschaft
und zur Pflege zu sich genommen hat Das ältere
Mädchen laborirte seit einiger Zeit an einem Herzleiden
und wurde am Vormittag nach der Heimkehr von einem
Ausgange von so heftigen Schmerzen befallen daß sie
auf Anrathen der Tante sich aus das Sopha legte
Während die Tante in der Küche sich befand um für die
Patientin ein Linderungsmittel zu bereiten muß diese von
den Schmerzen so überwältigt worden sein daß sie ihrer
Sinne nicht mächtig aufsprang das Fenster aufriß uud
mit dem Rufe Mein Herz mein Herz sich auf das
Straßenpflaster stürzte auf dem sie in der geschilderten
Weise den Tod und damit die Erlösung von ihrem
Leiden fand

Die Weberunruhen in Landeshut haben doch wie
jetzt herauskommt ihren Grund nicht in Lohndifferenzen
fondern in folgendem Umstände gehabt Den Webern der
genannten Fabrik wurde plötzlich zugemuthet die Stücke
um etwa fünf Meter länger zu liefern ohne daß ihnen
für diese Mehrarbeit Entschädigung zugesagt und gewährt
worden wäre Deshalb erhoben sie sich und erklärten
unter solchen Umständen nicht weiter arbeiten zu wollen
Um sich Klarheit über die Ursachen des Streiks in der
Epner schen Weberei zu verschaffen sind die Geschäftsbücher
der Fabrik mit Beschlag belegt worden da verlautet daß
die um 5 Meter längeren Stücke mit Wissen des Chefs
sollen gearbeitet worden sein ohne daß die Arbeiter davon
benachrichtigt oder dafür bezahlt worden seien Zwei Be
amte der Fabrik welche die Arbeiter davon unterrichteten
sind entlassen worden

In einem märkischen Städtchen an der Nordbahn
sollte kürzlich die Wahl eines neuen Bürgermeisters vor
genommen werden Einige Stadtväter hatten ihr Augen
merk auf eiuen guten Freund und Mitbürger gelenkt der
seines angenehmen Wesens halber allgemein beliebt war
und mit jugendlicher Frische Thatkraft und Energie ver
band Da aber noch andere Kandidaten ehrwürdige Pen
sionäre im Alter bis zu 60 Jahren zur Wahl standen
so bildeten die Freunde jenes Kandidaten ein kleines Kom
plott um denselben auf alle Fälle durchzubringen Sie
stellten bei der Stadtverwaltung den Antrag daß über
haupt nur solche Herren kandidiren dürften die das 45
Lebensjahr noch nicht überschritten hätten da man von
einem alten Bürgermeister nicht die nöthige Energie er
warten könne Der Antrag ging dnrch und nun waren
die Herren überglücklich denn ihr Freund der in Jugend
frische strotzende Mann war nach ihrer Meinung nun der
Einzige der bei der Wahl noch in Betracht kommen
konnte Freudestrahlend eilten sie am anderen Tage zu
ihrem Günstling und theilten ihm das Faktum mit Aber
wie groß war ihre Enttäuschung als dieser erklärte unter
solchen Umständen nicht kandidiren zu köuueu da er in
einigen Wochen sein 48 Lebensjahr anzutreten ge
denke Die laugen Gesichter der Herrn Stadtväter kann
man sich vorstellen An der Thatsache war nichts mehr zu
ändern denn der eben angenommene Antrag konnte nicht
wieder rückgängig gemacht werden Glücklicherweise fand
sich noch ein andrer passender Kandidat unter 45 Jahren
aber unangenehm war s doch

Eine seltsame Naturerscheinung wird aus Meloisey
Cöte d or gemeldet Am vorigen Montag vernahm man

bei heiterem Himmel nur leichte Wölkchen zogen gegen
Norden eine heftige Detonation welche alle Ortsbewohner
erschreckte Dieser einem Kanonenschuß ähnliche Schlag
war von einem Blitzstrahl begleitet 15 Minuter später
erfolgte ein zweiter schwächerer Knall der sich in der
Entfernung wie das Rollen des Donners anhörte Beim
ersten Schlage blieben die Pferde wie gelähmt plötzlich
stehen oder scheuten und brannten durch Eine Anzahl
Kinder wurden in der Schule vom Luftdruck umgeworfen
und ein starker Pulvergeruch lagerte sich über den ganzen
Ort Alle Bewohner des Fleckens empfanden heftige Ner
venerschütternngen

Nachdem LieutenantEhapuis in Dünkirchen der im
Zweikampfe erhaltenen schweren Verwundung erlegen ist
wurde sein Gegner de Keirel nnter der Anklage des Meu
chelmordes verhaftet

Zwischen Paris und Brüssel wird wie man der
Voss Ztg meldet eine Rohrpost hergestellt welche

die ihr übermittelten Briefe in Zeit von einer halben
Stunde von der einen Hauptstadt zur andern befördern
soll

Auf dem Pariser Kirchhof Psre la Chaise werden
drei Leichenverbrennnngs Apparate errichtet Die
selben werden täglich acht Stunden arbeiten und sind
dazu bestimmt die von den anatomischen Sälen her
rührenden Ueberreste zu zerstören

Vor Beginn des großen Kinderballes der zur
Faschingfeier in der großen Oper von Paris stattfand
spielte sich beim Eingang des Foyers eine seltsame Szene
ab Ein elegant gekleideter junger Mann beobachtete
athemlos die eintretenden kindlichen Masken plötzlich
ward ein reizendes sechsjähriges Mädchen im Kostüm
einer spanischen Braut an der Hand einer jungen Frau
sichtbar der Mann sprang auf das Kind zu hob es
mit einem Freudenschrei empor und lief mit demselben zu
einem Fiaker der mit den Beiden eiligst fortfuhr Wie
die Erhebungen ergaben ist der Entführer M Budini
der kürzlich die gerichtliche Scheidung von seiner Gattin
erlangte den gleichzeitigen Verlust seines Töchterchens
welches der Mutter zugesprochen wurde nicht verwinden
konnte und dasselbe nun auf so gewaltsame Weise sich
zurückeroberte freilich wahrscheinlich nicht für lange

Papst Leo XIII feierte am 20 d M den siebenten
Jahrestag seiner Thronbesteigung aus welchem Anlasse
das Kardinalkollegium ihm seine Glückwünsche überbrachte
Nach der Gratulation überreichte der Papst jedem der
Kardinäle ein Exemplar des auf seine Veranlassung und
seine Kosten herausgegebenen Werkes I/arts äsAli
s la iiuova ZMsi ia I zi Ookslins al Vatioaiw per Aon
sonore vaviä MrÄdulini Die Kunst der Teppiche und
die neue Galerie der Gobelins im Vatikan von Monfignore
David Farabuliui Zugleich zeigte der Papst den Kar
dinälen einen von ihm selbst im Vatikan entdeckten Teppich
von besonders feiner Arbeit der das Bild des Kardinals
Fleury in Lebensgröße zeigt

In einem dem englischen Parlament vorgelegten Nach
tragsbudget werden 87 500 Lstrl zum Ankauf der seit
Jahresfrist wiederholt erwähnten zwei Gemälde aus der
Blenheim Galerie des Herzogs von Marlborough gefor
dert nämlich 70 000 Lstcl für die Madonna Ansidei von
Raphael und 17 500 Lstrl für ein Reiterportrait Karl s I
von Van Dyck

Im Gefängniß zu Exeter sollte am 23 ds M die
Hinrichtung des wegen Ermordung seiner Herrin Fräu
lein Keyse zum Tode durch den Strang verurtheilten
Dieners John Lee stattfinden Der Deliqnent bestieg
festen Schrittes das Schaffst als aber die Klappe auf
welcher er stand fallen sollte versagte dieselbe den Dienst
und fiel selbst nicht hernieder obwohl die Gehilsen des
Henkers dieselbe mit dem Fuße herabzudrücken suchten
Lee mußte von dem Schaffst herniedersteigen und mit dem
Strick um den Hals und der Kappe noch über den Augen
warten während man versuchte die Klappe zu arrangiren
Nachdem dies geschehen wurde Lee zum zweiten Male auf
das Schaffst geführt Wiederum blieb die Klappe unbe
weglich Nach fünf langen Minuten mußte der Verurtheilte
das Schaffst zum zweiten Male verlassen Man brachte
ihn in das Gefängniß zurück und versuchte nochmals den
Hinrichtungsapparat zu repariren Zehn Minuten nach
acht erschien der Unglückliche nochmals auf dem Schaffst
man legte ihm den Strick um den Hals stülpte die
Kappe über seine Augen und versuchte zum dritten Male
das Todesurtheil zu vollstrecken Auch diesmal versagte
die Klappe und alle Anstrengungen sie in Bewegung zu
setzen waren vergeblich Man sah sich nun genöthigt
den Verurtheilten in seine Zelle zurückzuführen und die
Vollstreckung des Urtheils zu verschieben bis der Minister
des Innern den man von dem Vorgange unterrichtete
entscheiden was mit dem Deliqnenten geschehen solle Der
Minister hat befohlen die Hinrichtung aufzuschieben uud
der Königin angerathen dem Mörder das Leben zu
schenken

Telegraphische Mittheilungen
Berlin 24 Februar Die Pfandbriefe der Central

Bodenkredit Aktiengesellschaft sind sehr stark überzeichnet
Die Subskription ist geschlossen

Leipzig 25 Februar Die in der Klagesache des
Bankier Rosenstock in Sachen der Halle Soran Gubener
Eisenbahn von Nssenstock eingelegte Revision ist vom
Reichsgericht verworfen worden

Brüssel 25 Februar Heute früh haben weitere
3000 Arbeiter der Kohlengruben zu Nocreham Wasmes
Paturages uud Anaregnsn die Arbeit eingestellt Die
Zahl der Sinkenden beträgt gegenwärtig etwa 9000

Handel nnd Verkehr
Sächsisch Schlesische Eisenbahnaktien Die nächste

Ziehung dieser Aktien findet Anfang März statt Gegen den
Kursverlust von ca 2 pCt bei der Auslassung übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13
die Versicherung für eine Prämie von 2V Pfg pro 100 Mark

Hamburg 25 Februar Der Postdampfer Silesia der
Hamburg Amerikanischen Packetsahrt Aktiengesellschaft hat von
Newyork kommend heute Lizard passirt und der Dampfer
derselben Gesellschaft Lessing ist von Nemyork kommend
heute Morgen 7 Uhr auf der Elbe eingetroffen

Hamburg 25 Februar Der Postdampfer Westphalia
der Hamburg Amerikanischen Packetsahrt Aktiengesellschaft ist
von Hamburg kommend heute Morgen 9 Uhr in Newyork
eingetroffen

Bremen 25 Februar Der Dampfer des Norddeutschen
Lloyd Oder ist heute Vormittag 10 Uhr in Sonthampton
eingetroffen

Wien 24 Februar Die Neue freie Presse berechnet
das Gesammterträgniß der Carl Ludwigs Bahn pro 1884 mit
5280000 fl und schätzt demzufolge die Dividende nach Be
rücksichtigung aller Lasten auf 14 bis 14V fl

Knnst und Wissenschaft
John Arbuthnot Heute vor 150 Jahren den 27 Fe

bruar 1735 starb in London der aus Schottland stammende
geb 1675 praktische Arzt John Arbuthnot ein englischer Sa

tiriker der uns noch heutzutage hauptsächlich deshalb interessirt
weil ihm das englische Volk den uns so geläufig gewordenen
Spitznamen John Bull verdankt Arbuthnot schrieb nämlich
unter dem Titel Geschichte des John Bull eine meisterhafte
Nationalfathre in Form eines Romans der jener Spitzname
entstammt Außerdem verfaßte Arbuthnot einen witzigen Kom
mentar zu Gullivers Reisen von Jonathan Swift und ge
meinsam mit Swift und Pope die Burleske Memoiren des
Martmns Seriblerus nebst ihren Anhängen ein Werk voll
der schärfsten Satire und des beißendsten Witzes

Makart s Verlassenschaft Die offizielle Schätzung
des Nachlasses giebt den Werth desselben auf 137 000 fl an
wovon etwa 70 000 fl auf Bilder und Skizzen entfallen der
Ziest auf Makart s Sammlung von Antiken Schmuck Waffen
Kostümen Gobelins Gerüchen u f w sich bezieht Doch
dürfte bei der Versteigerung zu welcher wohl Amateurs aus
aller Herren Länder erscheinen werden eine weit höhere
Summe erzielt werden Drei Viertheile des Gesammtbetrags
fallen den beiden Kindern Makart s zu und können von den
selben nach erlangter Großjährigkeit behoben werden Die
Zinsen des vierten Theils bezieht als gesetzliches Legat die
Wittwe Frau Makart zu lebenslänglichem Fruchtgenusse und
nach ihrem Tode geht auch dieser Theil in das Eigenthum der
Kinder über Nach der Versteigerung wird das Atelier dessen
Grundfläche dem Hofärar gehört demolirt werden da der
ganze Platz auf welchem jetzt das Gußhaus steht von Seite
dieser Behörde zu anderen Bauzwecken verwerthet wird



Allerlei
Weiße Männer und schwarze Frauen In

seinem neuesten Briefe kommt der Berichterstatter der
Köln Ztg auf ein etwas delikates aber hervorragend

interessantes Thema zu sprechen auf die Stellung der
schwarzen Frauen auf der afrikanischen Westküste zu
den dort ansässigen Weißen Ein durchaus nicht unbe
deutender Theil der für längere Zeit hier lebenden Kauf
leute ist nach Landesbrauch mit eingebornen Frauen ver
heirathet blos den Angestellten einer einzigen mit der
Mission in Verbindung stehenden Firma ist dies aus
drücklich untersagt Das Heirathen ist hier wie allent
halben unter den Negern eine Geld und Geschäftssache
An die ihre Töchter anbietenden Eltern wird für Jung
frauen ein Geschenk von 16 Dollars in Geld und 6 bis
8 Dollars in Waaren gemacht so daß also der Besitz
einer Jungfrau auf etwa 100 Mark zu stehen kommt Zu
den Hochzeitsfeierlichkeiten wenn man dieselben so nennen
darf versammelt sich die ganze Familie der jungen Frau
um die sogenannten Customs zu begehen die in Tanzen
und übermäßigem Genuß von Bier und Rum bestehen
Das Verhältniß der weißen Kaufleute zu ihren schwarzen
Frauen ist in den Augen des Volkes ein vollkommen
legitimes ohne jeden entehrenden Beigeschmack Diese
Frauen sind keine bezahlten Dirnen sondern gehören
durchweg den ersten Familien des Landes an Nußer
dem geringen an die Eltern bezahlten Kaufpreis braucht
der weiße Mann blos in mäßiger Weise für den Unter
halt seiner schwarzen Frau zu sorgen Wenn auch nicht
geleugnet werden kann daß die bessere Behandlung die
im Gegensatz zu allen übrigen Weibern den Frauen der
Weißen zu Theil wird dabei ihre Rolle spielt so gilt es
unter den Eingeborenen doch auch in jeder übrigen Hin
sicht als Ehre die Frau eines Europäers zu sein Diesem
Jdeengang entsprechend zeigt man an der Sklavenküste
eine große Vorliebe für die in der Gestalt von Mulatten
sich darstellende Verbesserung der Rasse während man im
Kamernngebiet gerade umgekehrt auf reine Rasse sieht und
neugeborenen Mischlinge tödtet Die schwarzen Frauen
wohnen nicht bei ihren weißen Ehegatten sondern gehen
jeden Morgen in einer Kleidung die sich durch verhält
nißmäßigen Luxus von der ihrer Mitschwestern unter
scheidet in ihr Dorf zurück um erst Abends wieder zur
Faktorei zu kommen Die Weißen pflegen mit ihren
schwarzen Frauen blos dann gemeinsam zu speisen wenn sie
fieberkrank sind und sich von denselben verpflegen lassen
Die Kleidung der von den Weißen Auserwählten ist die
jenige der übrigen jungen Frauen ausgenommen daß zu
dem kurzen Hüftentuch noch ein anderes toga ähnliches
beim Ausgehen über die eine Schulter geschlagenes Ge
wand hinzukommt Perlen und sonstiger Schmuck um
geben Nacken und Handgelenke Auch möge man nicht
glauben daß dürftige Kleidung in allen Fällen die
Toilettekosten auf das geringste Maß herabsetze ich habe
Mädchen gesehen die nichts weiter als eine um die Hüf
ten gewundene Schnur Korallen nnd Perlen trugen und
deren Tracht dennoch kostspieliger war als das eleganteste
mit echten Spitzen besetzte Seidenkleid Köln Ztg

Eine Mäuse Geschichte Die Zahl der Mäuse
Geschichten hat kürzlich in Pittsburg die von einer dor
tigen Zeitnng gemeldete nachstehende Bereicherung erfahren
Eine Dame entdeckte daß sich in dem altbewährtem Mehl
faß des Hauses eine Maus eingenistet hatte und eilte
sofort mit der unheimlichen Nachricht zu ihrem Manne
Ein Kriegsrath wurde gehalten dessen Ergebniß war
daß der Mann seine Jagdflinte ergriff feinen Hund rief
und sich unter Führung der Frau nach der Speisekammer
begab Hier nahm er zwischen dem Mehlsaß nnd der
Thür Ausstellung während die Frau einen Stuhl bestieg
und von diesem erhöhten Standpunkte aus mit einem gro
ßen Stock gegen das Mehlfaß schlug Die Maus leistete
denn auch dieser dringenden Aufforderung Folge verließ
das Faß und lief unter lautem Bellen des Hundes und
dem prompt abgegebenen Schüssen des Mannes rathlos
im Zimmer umher die offene Thür zusehen Im nächsten
Moment lag der Hund heulend in seinem Blut war die
Frau ohnmächtig vom Stuhl neben das verendende Thier
gesunken hatte der Mann im Wahn seine Frau getroffen
und getödtet zu haben das Weite gesucht um seitdem
nicht wieder gesehen zu werden und war endlich die Maus
die in ihrer Angst noch immer nicht die offene Thür ent
deckt hatte wohlbehalten in das Mehlfaß znrückgefchlüpft

Eine junge amerikanische Ehe Die Deutsche
Zeitung in Utiea erzählt Sie arbeiteten beide in einer
Fabrik Er kannte sie uud sie ihn so vom Sehen wie
man sagt Er hatte nichts gegen sie und sie nichts gegen
ihn Ans Heirathen dachte sie jedoch nicht Er aber
Er lud sie ein mit ihm ans einen Nachbarort zum Besuch
zu gehen Sie ging mit ihm Da überredete er sie ihn
zum Manne zu nehmen Sie thats Das war an einem
Sonntage Am Moutag war Waschtag in ihrer Familie
Statt die Wäsche herauszugeben znm Waschen packte sie
dieselbe in ihren Koffer und sagte zu der Mutter Ich
habe mich verheirathet Ich werde mit meinem Manne
in Boardinghonse leben Adieu Und fort zog sie Auch
acht Tage waren verflossen da wurde er eifersüchtig auf
einen Mitarbeiter und er gab seiner Frau beim Frühstück
eine Maulschelle Sie weinte nicht fiel auch uicht in
Ohnmacht sondern blieb gefaßt Sie ging aber nicht an
die Arbeit Er ging Als er Mittag nach Hause kam
hielt ein Karren vor dem Boardinghouse Aus dem Karren
stand der Koffer nnd die Effekten feiner Frau Sie war
noch im Hause kam aber gerade heraus Wohin fragte
er Heim zu meiner Mutter versetzte sie Nein repli
zirte er Hier und er gab dem Kärrner den Fuhrlohn
Zs00Ä dvv sagte er 6ooä dvo sagte sie beim Abgehen

Ohne ein Wort zn sagen setzte er sich zum Mittagsmahl
und es schmeckte ihm vorzüglich Sie kehrte ins mütter
liche Haus zurück uud ist vergnügt und heiter Die
vorstehende Ehestandsgeschichte beruht auf Wahrheit Sie
pafsirte vor ganz kurzer Zeit in Utiea

Selbstmord Am 20 d Mts hat in Wien ein
18 jähriges Mädchen ihrem Leben durch einen Sprung in
die Wellen der Donau ein Ende gemacht Vor zwei
Tagen hatte dasselbe mit seiner Schwester einen neuen
Posten als Handarbeiterin angetreten Als die beiden
Mädchen aus dem Geschäfte heimkamen weinten sie vor
Entrüstung über all die Dinge die sie im Laufe des
Tages von den jungen Leuten im Geschäfte hatten anhören
müssen Die Eltern beschlossen sofort ihre wohlerzogenen
Töchter nicht mehr in jenes Geschäft zu senden Trotz
dem weinte das Mädchen den ganzen Tag über die ihm
angethane Schmach und konnte sich nicht beruhigen Sie
verließ das elterliche Haus in das sie nicht mehr zurück
kehrte Die Polizei fand am 21 d Kleider des Mädchens
auf dem Donau Ufer in denselben befand sich eine Karte
auf welcher das Mädchen direkt ausspricht daß es frei
willig iu den Tod gegangen

Aus dem Geschäftsverkehr
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Ban und Möbeltischlerei
ZW Klansthorstraße IO

empfiehlt sich zur Anfertigung von Ladenvorbau Laden
Einrichtungen ganze Ausbauten bei Neubauten und
Möbel nur nach Zeichnung bei billigster Preisstellnng

Tages Kalender
Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends

11 12 Uhr Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthnmskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 Uhr in der ehemal Residenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 Uhr gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Psg

TtnnScömnt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhansgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachm von 3 S Uhr Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Sparkasse dcö SaalkrciscS Sophienstr 10 Vorm 9 1 und Nachm 4 5M
Patentschriften Lesezimmer Magdebnrgerstr 4 1 Treppe unentgeldlich

geöffnet Wochentags von 8 12 Uhr Bormittags und 2 6 Uhr Nachm
Sonntags von 10 12 Uhr Vormittags Sonnabends geschlossen

Landwehr Bureau Moritzburg Von 8 12 und 3 5 Uhr
Wohnung d Bezirksfeldwebets 3 Komp Bergasse 1 S 1 Uhr X für die

6 Breiteftr 329 l Uhr St Halle
2 Augustastr 6a 9 11 U f Saalkr

Aich und Waaaeamt gr Berlin 16a Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
uud 2 6 Uhr Ilbends

Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Ttüvtischc Anstalt für Arbcitsnachweisiing Inspektor Merten Arbeitsanstalt
VcrpflcMiinSstatioil I für fremde Reifende ebendaselbst
Knusnlänulschcr Verein Nachm j2 4 Uhr kaufmännisches Rechnen Zlb

8 sz Uhr engl Sprachunterricht Desgleichen Schnellfchönfchreibunterricht
Physikalisch technischer Elnb Bereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 3
Schachklnli Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Eiiglischcr Club Ab 8 im Hotel zur Stadt Hamburg
Gabelsberner Ttciwgravhcn Pcrein Ab 8j Sitzung in Restaurant zum

Feldschlößchen
Kausnmnnischcr Verein Rheuania 8z Uhr im Restaurant Rheingold

esa i crein Myrthe Ab 8z Uebnngsstunde im Paradies
Puswerein Ab 8 im Reichskanzler
vicsanavcrcin FrcunSschaftWnuS Ab 8 im Reichskanzler
Teutscher Z ä ncrMesa vcrci 8 11 Uhr im Restanrant zum Eiskeller

e rl vlul Alter Schwede Ab 8z in Bölke s Restaurant
Hallc fches VollobaS Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Uhr Ab

Einzel Bad 15 Pfg
ParkbaS mkticn Gcsellschaftj Dorothenftr 15 verabreicht Russische und

Irisch Römische Bäder täglich von 12 4 Uhr sllr Damen reservirt
Sool Bäder aus der 18 Soole hiesiger Saline Alle Arten Medicin
Bäder als Schwefel Fichtennadel Seifen Kleie pp Wasser Wanneu
und Douche Bäder wozu Wasserentnahme nur aus ftädt Leitung Ein
Dampfzerstäubungsapparat im Russischen Bade für Soole zc Inhalation
zur ausgiebigsten Benutzung ohne Extrakosten Unter Direktion derselben
Gesellschast stehen die

Vadcr im Fiirstcuthal in welchen gleichfalls täglich Irisch Römische Bäder
Sool Bäder eigene Soolqnelle Wasser und alle Arten medicinischer Bäder
verabreicht werden Fremdenzimmer und möblirte Wohnungen in beiden
Bädern zu sehr soliden Preisen

Standesamt Halle a S
Meldung vom 24 Februar

Aufgeboten Der Schlosser Gustav Kossuth Maximilian
Füssel Dachritzg 4 und Caroline Marie Griesebuch Raffinerie
straße 6 Der Kellner Carl Gustav Altmann Böllberger
weg 27 und Floreutiue Celine Robadey Leipzigerstr 78
Der Kaufmann Friedrich Gustav Waage Halle uud Marie
Louse Elze Merkewitz

Geboren Dem Bureaugehilfen Wilhelm Kummer Wet
tinerstraße 3 ein S Friedrich Wilhelm Erwin Dem Buch
drucker Wilhelm Eckstein Ludwigstr 10 eine T Jda Lonise

Dem Kupferschmied Friedrich Schulz Entb Jnstitut ein
S Otto Werner Dem Vialer Hugo Lude Klausthorstrasze
l9 eine T Hedwig Anna Else Dem Schlosser Friedrich
Röber gr Schlamm 8 ein S Georg Otto Ein unehel
S Feldstr 6 Dem Geschirrführer Carl Brömme Fleischer
gasse 13 ein S Otto Franz Carl

Gestorben Der Drechsler Adalbert Thiem 21 I 10 M
25 T Steinweg 19 Die unverehelichte Auguste Bertha
Ziem 27 I 7 M 2 T gr Ulrichstr 23 Des Maurer
Friedrich Möbius S Paul Hermann 6 M 8 T Graseweg
16 Des Zimmermann Friedrich Peters Ehefrau Caroline
Friederike geb Krause 52 I 3 M 23 T Mühlweg 25

Ein unehel S todtgeboren gr Steinstr 17 Des Ingenieur
Otto Trautmann S Paul 5 M Merseburgerstr 41 Der
Dienstmann Franz Fister 35 I 2 M 2 T Klinik Marie
Buchold 38 I 3 M 2 T Klinik

Standesamt Trotha
Eheschließung Am 22 Februar der Arbeiter Ottomar

Rothhardt und Emilie Harre Trotha
Geboren Am 16 Februar dem Maurer Boleslaus Deutsch

eine T Trotha Dem Arbeiter Wilhelm Erfurth eine T
Trotha Am 19 Februar dem Arbeiter Karl Kraemer ein
S Trotha Am 21 Februar dem Barbier Ernst Fritzsch
eiu S Trotha

Gestorben Am 17 Februar des Arbeiter Eduard Stroh
T Minna 3 M 17 T Krämpfe Trotha Des Arbeiter
Eduard Beuge T todtgeb Trotha Am 18 Februar der
Feldaufseher Friedrich Zabel 56 I Magenleiden Trotha
Ein unehel S 27 I 1 M 6 T Krämpfe Trotha Am
22 Februar des Barbier Ernst Fritzsch S Ernst 1 T Krämpfe
Trotha

Coursbericht
Von

Berlin 25 Februar Preusz 4 Cousols 104,60 Preuß
4V Consols 104,60 Sächs 4 /o Pfandbriefe 102,60 Landschaft
47o Centr Pfdbrfe 162,60 Russ Eugl 1871 1872er Anleihe
97,60 Nuss 1880er Anleihe 83,25 Russ eous 5 1884er
Anleihe 97,70 Ungar Goldrente 81,25 Oesterreich Credit
Aktien 519,50 Disconto Komm Antheile 209, Deutsche
Bank Aktien 155, Darmstädter Bank Aktien 151,20 Mainzer
Stamm Aktien 108,50 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 195, Franzosen 510, Dortmunder Union
Stamm Prior 58,60 Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 219,25
Leopoldshaller St Aktien 99,10 Kurz London 20,495 Oesterr
Noten 165,25 Russische Noten 214,70 Tendenz fest

Bericht des Börsenvereins zn Halle a/S
am Stt Februar 188S

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kx bester bis 165 M mittl 147 152 M feuchte

Waare stark anaeb u wes billiger Roggen 1000 KZ 143 150 M
fremder über Notiz Gerste 1000 l A Futter 130 140 M Land
142 155 M feine Chevalier 160 175 M Gerstenmalz
100 KZ 27 00 28,50 Mark Hafer 1000 KZ 146 151 Mark fest
Victoria Erbsen 1000 KZ bis 175 M feinste über Notiz Bohnen
weiße 100 KZ 20 21 Linsen 100 KZ 18 24 Kümmel 100 KZ zu 90
vergebl angeboten Kleesaaten 100 KZ Rothklee 60 90 Weißklee
sehr flau 60 112 Schwedischer flau 60 110 Luzern 110 140
Esparsette 30 34 Thymothee 32 45 Rhyegras 32 36,00
Oelsaaten 1000 KZ Raps 250 M Stärke 100 KZ 35 M
fester Spiritus 10,000 Liter Procent loco still Kartoffel
43,40 M Rüben 42 M Rüböl 100 KZ 51,50 M
Solarol 100 KZ 0 825/30 15,50 16 M Malzkeime 100 KZ
dunkle 9,50 M helle 10 11 M Futtermehl 100 KZ 14 M
Kleie Roggen 100 KZ 10,75 11, M Weizenschale 9, M
Weizengrieskleie 9,50 10, M Oelkuchen 100 KZ hiesige

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
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meter
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Uebersicht der Witterung
Ueber Westbritannien hat der Luftdruck sehr stark zuge

nommen während das gestern erwähnte Maximum sich uach
Osten und Nordosteu ausgebreitet hat Bei schwacher meist
südlicher Lufströmung ist das Wetter über Centraleuropa
trocken und fast allgemein wolkenlos In Süddeutschland so
wie grvßtentheils in Oesterreich Ungarn herrscht leichter Frost
Im Nordosten ist beträchtliche Erwärmung eingetreten das
Ostseegebiet ist fast gänzlich frostfrei

Die Temperatur m Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 2 Hamburg 3 Memel

0 Karlsruhe 0 München 1 Chemnitz 7 Berlin l 1
Paris 4

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 25 Februar
Abends 3,12 am 26 Februar Morgens 3,16

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 V 11 35 V 3 5N 6A 9 25 A Sorau

Guben 7 S7 V 1 33N 7 25 A bis Finftcrwalde Bitterfeld Berlin
4 5 fr 7 25 V 11 V 2 N 5 39 A SA 9 11 A Leipzig 2 57 fr

5 20fr 7 25V K8 25 V 10 12V Z11 30V 1 40 N Z3 20N
5 8N Z6 15A 7 15A 9 8A 10 47A 11 A Magdeburg

7 19 V 9 51V 11 31V 1 34 N 3 10 N 5 50 A 8 33A10 30 A 12 A bis Kötheu Nordhausen Kassel 5 10 fr 9 V
11 43 V 2 N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39 V

2 2N 6 5A 9 35A Sis Erfurt 11 3A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16N 4 55 A 8 50 A
Sorau Gubeu 7 4V von Finftcrwalde 1 6 N 7 9 A Bitterfeld
Berlin 4 2 fr 7 9 V von Bitterfeld 10 2 V 11 31 V 5 43 N
10 53A 11 33 A Leipzig Z6 52 V 7 9 V Z 8 47 V 9 43 V

Z11 7B 11 28 V 1 22 N 2 51N Z4 27N ö 31A 7 37 A
8 23A Z8 53A 10 26A Z11 47A Magdeburg 2 43 fr
7 20V 10 2V 1 26N 5 3 N 6 5SA 9 1A 10 41A

Nordhausen Kassel K 55 fr von Nordhaufen 7 14 V 10 3 V V Z
Eichenberg 1 10N 5 19A 8 56A 10 35A Thüringen 4 28 fr
7 g V von Erfurt 10 38 V 1 24N 5 17 N 5 33 A 9 ö A
10 56 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

Interim 8tM I Wter
Freitag den 27 Februar Außer Abonnement

Zweites Ensemble Gastspiel des Ballets
vom Friedrich Wilhelmstädtischen Theater in Berlin

unter Mitwirkung der I Solotänzerin des kgl Hostheaters
in Dresden Frl Fanny Carey

Neues Programm
WK ZKOHV TiZZiSNtßsL

Komische Oper in 1 Akt von Suppö

Lustspiel in 1 Akt von Friedrich

Mater in l ch /iK
Freitag den 27 Februar

Neues Theater Tristan und Isolde
Altes Theater Der Raub der Sabinerinnen
Carola Theater Gastspiel von Anna Schramm

Halls a/8
LebarruZasss 9a



Noch nicht dagewesen in Halle a S und Umgegend

48 48Freitag den S7 Februar

Zweiter großer Maskenball
Der SO Besucher erhalt eine gute Uhr Zimmerschmuck die 4 schönsten
Damen und S schönsten Herrenmasken erhalten eine Prämie je nach

Bedarf was sie gern haben
BMets im Lokal Maskenbillets bMig

Ortskranken n Sterbekasse der Bäckergesellen
und Lehrlinge

V VI 8 n KrRi K
Mittwoch den 4 März Nachmittags 4 Uhr

in Restaurant Harz 48
Tagesordnung

1 Kassenbericht 2 Taschengeld Angelegenheit 3 Genehmigung des Abkommens
mit dem Diakonissenhause und dem Kassenarzte 4 Rechnungsführung und Kranken
kvntrole 6 Quittungsbücher

Zu dieser Versammlung ladet alle großjährigen Kassenmitglieder sowie die Herren
Arbeitgeber hiermit ergebenst ein

Holz Bersteigerimg
In der Königlichen Oberförsterci Schkeu

ditz aus dem Unterforste Dölan sollen

I Donnerstag den S März 1 Uhr
im Jagen 71

circa 120 i m kieferne Kloben und Knüppel
350 im Abraum Reisig
360 Kiefern Nutzstämme mit 260 km

II Montag den S März 1 Uhr
im Jagen 58

circa 350 Kiefern mit 280 km
öffentlich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur obenbemerktev
Zeit auf der Salzmünder Chaussee ein
luden und von den näheren Bedingungen
an Ort und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 25 Februar 1885
Königliche Oberförsterei

Nachdem die hiesige Sammlung für die Bismarck Ehrengabe
in den verschiedensten Kreisen unserer Bürgerschaft ein freundliches Ent
gegenkommen gefunden hat haben sich auch die Herren Vorsitzenden der
tädtischen Bezirks Kommissiouen zur Mitwirkung an dem Sammelwerke be

reit erklärt und es sind durch gütige Vermittelung derselben bei den nach
gehenden Herren Sammelstellen errichtet um unseren Mitbürgern die
Zeichnung und Abführung von Beiträgen zu erleichtern

tlerieliMer iiixvei nik
Montag den S März e n folg

Tage von Vormittag 1 Uhr ab
sollen in der Schuhmachermeister

H r5 i schen Konkurs Sache
von hier im Laden
Xr is die Vorräthe an Schuh
waaren ausverkauft werden u zwar

Vormittag von bis 12/z Uhr
für Herren und Knaben

Nachmittag von SV2 bis S Uhr
für Frauen und Mädchen

Halle a/S den S4 Febr 885
N Mists

Konkurs Verwalter

Herr B Lutze Rathhausgasse 12
Seuff gr Ulrichstr 6
E Liucke Krausenstr 3
I A Dietze Schmeerstr 37/38
Günther Marktplatz 10
Jenhfch Leipzigerstr 104
W G Beyer Leipzigerstr 84
0 Seeger Dorotheenstr 11
1 Keil Brunoswarte 21
Klapproth alter Markt 2
B Opitz alter Markt 26
E G Hammer gr Klausstr 35
Geitmann Wagner Nachf

kl Ulrichstr 1
Schramm Klausthorstr 4
C Kobert gr Ulrichstr 41
E Karras Steinweg 24
Chr Berghaus Steg 12/13
H Haafe Langestr 13
O Köbke Unterplan 10

in rvielier
Stück z bis SS Mark

kulj 8acti8kLo ,I
Hoflieferanten

die schönsten u haltbarsten
zum Vorzeichnen der Wäsche
u zum Signiren der Kisten
Säcke u Waaren empfiehlt

Ott llckckWllt
Kleinschmieden

k/S5 sg/5S/F sa/ve/ /s o 5// /en
5LtoI1ver zk sciie

Gv ö
om kslllsu in OriAinÄlxaokuuA in

Halls
111

s Oonäitor Kr Ulried
strWss 56 V ITii

üoiiäitor I
ivlrv Lonäitor

Abend
frische hausschlachtene Wurst
und Suppe bei

Bärgasse 1 am Markt

Aufruf

Herr W Fräntzel Herrenstr 15
H Lampe Spitze 26
C Prehler Herrenstr 21
Nobitzsch gr Wallstr 37
Pitzschke Fleischergasse 38
Möbus Breitestr 11
C Grnneberg Geiststr 43
F Hille Geiststr 71
Stückrath Sophienstr 16
Walter Scharrngasse 7
Kreftmann Sophienstr 7
Fricke Weidenplan 2 b
Psanl Liebenauerstr 15

Herren Gebr Wennhak Henriettenstr 8
Herr C Schnchardt Beruburgerstr 24

A Flietner Albrecht und Bern
bnrgerstraßen Ecke 18

G Schnabel Albrechtstr 12
A Lattermann Merseburgerstr 14
Th Stade Königstraße 16

Von diesen Sammelstellen werden die Beiträge an den Halleschen
Bankverein und von dort an das Berliner Central Comitee abge
liefert werden

Halle a S den 21 Februar 1885

Das Local CmiM
für die Bismarck Ehrengabe

I A Oberbürgermeister

IM WUK S VK ME
I i ohne SalzMk 1,04 pr Pfd
I l mild gesalzen

Mk 1,02 pr Pfd
In 85 Pfg pr PfdMk 1 pr Pfd

I 80 Pf p PfdIn I iii I 42 Pfg pr Pfd
empfiehlt in garantirt natureller
feinster Waare in Poftkistchen t nmeo
gegen Nachnahme

Lau gen au bei Ulm

Magdeb Sauerkohl
extra sr Seedorsch ff Speck
Flundern Bücklinge besten
Hamburger und russ Caviar
blutrothe Apselsineu empfiehlt
billigst,

große Ulrichstrafte 27

Silb Cylinder Uhren 13 und 14 Mk
Cyl Rem 25 MkAuere Uhreu 30 Mk

Gold Cyl Nem Uhren 45 Mk
Ancre Rem Savouuett 100 Mk
Dameu Rem Uhreu 37 Mk

Für guten Gang 2 Jahre Garantie

I Nauuischestr
Gebr Möbel

stehen Friedrichstr von Freitag
Mittag Ä Uhr bis Sonnabend Abends
zn ibilligen aber festen Preisen zum
Verkauf

tzltzt KbLaUvuK
empsehle mein großes Lager

Svrrs Vamvimdreii
mit den besten Werken unter Garantie des Gnt

A gehens serner
MßZsiOK SI

Hermannstr 2l

HStki Stadt Berlin
empf SSi Müuch Spateubr Sedel
meyer sowie Wilh Rauchfuft Halle

Ioävr IilmSvirtd der sich vor Futtermangel
schützen will mache einen
Anbanversnch mit

Dieser Klee ist so recht berufen Fntterarmnth mit einem Male abzuhelfen denn er
wächst und gedeiht auf jedem leichten Boden Sobald offenes Wetter eintritt gesäet
giebt er im ersten Jahre 3 4 im zweiten 5 6 Schnitt Unter Gerste und Hafer
gesäet mit letzterem zusammen geschnitten giebt er ein herrliches Futter für Pferde
auch seines großen Futterreichthums wegen ganz besonders für Milchkühe und Schaf
vieh zu empfehlen Vollsaat per Morgen 12 Pfund mit Gemenge 6 Pfund Das
Pfund Samen echte Originalsaat kostet 3 Mk Unter 1 Pfund wird nicht abgegeben

IU MlIK l ASv iskvRRDiese Futterrüben die ertragreichsten aller bisher bekannten bedürfen nach der Aus
fallt keinerlei Bearbeitung mehr Sie haben ausgewachsen 1 3 Fuß im Umfang und
sind 5 10 ja bis 15 Pfund schwer Erste Aussaat im April zweite von Ansang
Juni bis in den ersten Tagen des August Letztere auf solche Felder auf denen schon
eine Vorfrucht abgeerntet wurde In 14 Wochen find die Rüben ausgewachsen die
zuletzt gebauten werden da sie ihre Dauerhaftigkeit und Nährwerth bis zum hohen
Frühjahr behalten zum Winterbedarf aufgehohen Das Pfnnd Samen größte Sorte
von den zuverlässigsten Züchtern Großbritanniens bezogene Originalsaat kostet 6 Mark
Mittelsorte 4 Mark Unter /z Pfund wird nicht abgegeben

I I
Diese Rüben werden im tiefgeackerten Boden 18 22 Pfund fchwer Das Pfund kostet
1 Mk 50 Pfg Kulturanweisung füge jedem Auftrage gratis bei

MM
Frankirte Aufträge werden umgehend per Nachnahme expedirt

Ein tafelförmiges Klavier
für 20 Mk verkauft gr Steinstr 3

S Gebett ff Betten a 24 Mk
und Mk 35 sofort zu verkaufen
i r Ulrichstr S im Cigarrengeschäft

I in Ion soblliniQ
stsn Mllön vvräkwIciZQ illi e HöilimI

k C ki veiiMLg,ssl LinninASn Lolivssi
Villa

ro8psots u l o l snAlüssö gratis

zum Waschen Färben und Modernisiren
werden angenommen Ik Steg 1
Prnswnat Halle a S

M iii 11 ÜAwiK v I iliMr
Referenzen in Halle Herr Archidiakonns

Pfanne Herr Schulinspektor Dammann
Herr Schuldirektor I Biedermann in
Mersebnrg Hr Konsist Rath Leuschner

Damen ertheilt Unterricht
Malen auf Porzellan

Fran l
Königstr SS

im

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
Z 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
find nur bei Herrn Lonis Sachs große
Ulrichftraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Für den redaktionellen und Jnseratenthetl verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckeret R Nietschmann in Halle Hierzu Beilage
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